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PLANZEICHENERKLÄRU NG 
 
1. Art der baulich en Nutzung   
 

   Allgem eines W ohngeb iet 
 
   Allgem eines W ohngeb iet (üb erb a ub a re Flächen) 
 
2. Maß der baulich en Nutzung 
 
   Grundflächenza hl 
 
      II  Z a hl der Vollgeschosse (a ls Höchstm a ß) 
 
     S G  S ta ffelgeschoss 
 
3. Bauw eise, Baulinien, Baugrenzen  
 

      o  offene Ba uweise 
 

nur Einzelhäuser zulässig 
 

   Ba ugrenze 
 
4. Verkeh rsfläch en 
 
   S tra ßenverkehrsfläche 
 
   Verkehrsflächen b esonderer Z weckb estim m ung 
   hier: priva te Verkehrsfläche 
 
   S tra ßenb egrenzungslinie 
 
5. Sonstige Planzeich en 

 
Ab grenzung unterschiedlicher Nutzung 
 
Lärm pegelb ereiche 
 
S chutz von Außenb ereichen (s. textl. Festsetzungen) 
 
Grenze des räum lichen Geltungsb ereiches 

 

Baugebiet: „Innenverdich tung Königstraße„ 
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TEXTLICHE FESTSETZU NGEN 
1. Sockelh öh e 
Die Ob erka nte des Erdgeschossfußb odens da rf nicht m ehr a ls 50 cm  üb er der endgültig 
a usgeb a uten S tra ße, gem essen in der Mitte der S tra ße und in der Mitte der S tra ßenfront des 
Geb äudes, b etra gen. 

2. Höh e baulich er Anlagen 
Die Geb äudehöhe (Firsthöhe) a b  OK  Erdgeschossfußb oden wird für Ha uptgeb äude wie folgt 
festgesetzt: 
W A 1: m a x. 7,50 m  
W A 2: m a x. 11,50 m  
Ü b erschreitungen der m a x. Geb äudehöhe durch untergeordnete Ba uteile wie Photovolta ik-
a nla gen oder S ola ra nla gen sind um  b is zu 1,5 m  zulässig. 

3. Sch allsch utz 
Anforderungen an die Luftsch alldäm m ung zw isch en Außen und Räum en in Gebäuden 
gem äß DIN 4109-1:  
In den gekennzeichneten Bereichen des Pla ngeb ietes sind b eim  Neub a u oder b ei b a uge-
nehm igungspflichtigen Änderungen von schutzb edürftigen R äum en a ufgrund der erm ittelten 
m a ßgeb lichen Außenlärm pegel die folgenden erforderlichen gesa m ten b ewerteten Ba u-
S cha lldäm m -Ma ße (erf. R 'w,ges) für die Außenb a uteile (W ände, Fenster, Lüftung, Dächer etc.) 
einzuha lten: 
Lärm pegelb ereich IV: 
Aufentha ltsräum e in W ohnungen und Ähnliches erf. R 'w,ges = 40 dB 
Büroräum e und Ähnliches    erf. R 'w,ges = 35 dB 
Lärm pegelb ereich V:  
Aufentha ltsräum e in W ohnungen und Ähnliches erf. R 'w,ges = 45 dB 
Büroräum e und Ähnliches    erf. R 'w,ges = 40 dB 
 
 

 
 

Sch utz der Nach truh e 
Aufgrund der verkehrsb edingten Beurteilungspegel von na chts > 45 dB(A) sind für S chla f-
räum e und K inderzim m er, die a uch a ls S chla fräum e genutzt werden, scha llgedäm m te, fens-
teruna b hängige Lüftungseinrichtungen vorzusehen. Von der Festsetzung ka nn a b gewichen 
werden, wenn der Na chweis erb ra cht wird, da ss na chts a n den Fa ssa den verkehrsb edingte 
Beurteilungspegel ≤ 45 dB(A) vorliegen oder der R a um  üb er ein weiteres Fenster (m it ver-
kehrsb edingten Beurteilungspegeln von ≤ 45 dB(A) na chts) b elüftet werden ka nn. 
Außenw oh nbereich e 
In den gekennzeichneten Bereichen m it verkehrsb edingten Beurteilungspegeln von ta gsüb er 
> 65 dB(A) dürfen keine Außenwohnb ereiche errichtet werden. Von der Festsetzung ka nn 
a b gewichen werden, wenn der Na chweis erb ra cht wird, da ss in den Außenwohnb ereichen 
a ufgrund der konkreten Beb a uungssitua tion oder a ufgrund von S cha llschutzm a ßna hm en 
verkehrsb edingte Beurteilungspegel ≤ 65 dB(A) vorliegen. 

4. Versickerung 
Da s a uf den Priva tgrundstücken a nfa llende a ls unb ela stet geltende und nicht a ls Bra uchwa s-
ser genutzte Ob erflächen-/ Da chflächenwa sser ist richtliniengem äß zu versickern. Die b efes-
tigten Außenflächen der W ohnb a ugrundstücke sind so zu gesta lten, da ss eine Versickerung 
des a nfa llenden Ob erflächenwa ssers a uf der Fläche selb st oder im  unb efestigten S eitenb e-
reich a uf dem  jeweiligen Grundstück gewährleistet ist.  

HINWEISE 
1. Gesetzlich e Grundlagen 
Für diesen Beb a uungspla n sind da s Ba ugesetzb uch (Ba uGB), die Ba unutzungsverordnung 
(Ba uNVO) und die Pla nzeichenverordnung 1990 (Pla nzV 90) in den jeweils geltenden Fa ssungen 
a nzuwenden. 
2. Denkm alsch utz 
S ollten b ei den gepla nten Ba u- und Erda rb eiten ur- und frühgeschichtliche Bodenfunde (da s 
könnten u. a . sein: T ongefäßscherb en, Holzkohlea nsa m m lungen, S chla cken sowie a uffällige Bo-
denverfärb ungen und S teinkonzentra tionen, a uch geringe S puren solcher Funde) gem a cht wer-
den, sind diese gem äß § 14 Ab s. 1 des Nds. Denkm a lschutzgesetzes (NDS chG) m eldepflichtig 
und m üssen der unteren Denkm a lschutzb ehörde der S ta dt Meppen unverzüglich gem eldet wer-
den. Meldepflichtig ist der Finder, der Leiter der Arb eiten oder der Unternehm er. Bodenfunde und 
Fundstellen sind na ch § 14 Ab s. 2 des NDS chG b is zum  Ab la uf von 4 W erkta gen na ch der An-
zeige unverändert zu la ssen, b zw. für ihren S chutz ist S orge zu tra gen, wenn nicht die Denkm a l-
schutzb ehörde vorher die Fortsetzung der Arb eit gesta ttet. 
3. Abfallbeseitigung 
Die Entsorgung der im  Pla ngeb iet a nfa llenden Ab fälle erfolgt entsprechend den a b fa llrechtlichen 
Bestim m ungen sowie den jeweils gültigen S a tzungen zur Ab fa llentsorgung des La ndkreises 
Em sla nd. T räger der öffentlichen Ab fa llentsorgung ist der La ndkreis Em sla nd.  
4. Sch ießgebiet 
Da s Pla ngeb iet b efindet sich in der Nähe des S chießpla tzes der W T D 91. Von dem  dortigen 
Erprob ungsb etrieb  gehen na chteilige Im m issionen, insb esondere S chießlärm , a uf da s Pla nge-
b iet a us. Es ha ndelt sich um  eine b esta ndsgeb undene S itua tion m it ortsüb licher Vorb ela stung. 
Für die in K enntnis dieses S a chverha ltes errichteten b a ulichen Anla gen können gegen die Be-
treib er dieses Pla tzes (W T D 91 Meppen) keinerlei Ab wehr- und Entschädigungsa nsprüche gel-
tend gem a cht werden. Es wird em pfohlen, den Im m issionen durch geeignete Geb äudea nord-
nung sowie durch b a uliche S cha llschutzm a ßna hm en zu b egegnen. 
5. Artensch utz 
Notwendige Fäll- und R odungsa rb eiten dürfen nur a ußerha lb  der Brutzeit der Gehölzb rüter und 
a ußerha lb  der Qua rtierzeit der Flederm äuse, d.h. nicht in der Z eit vom  1. März b is 30. S eptem b er 
durchgeführt werden. Vor der Fällung von potentiellen Höhlenb äum en ist von fa chkundigem  Per-
sona l zu prüfen, ob  die Bäum e von Flederm äusen genutzt werden. Alterna tiv ist da s Nichtvor-
ha ndensein von Nistplätzen unm ittelb a r vor dem  Eingriff zu üb erprüfen. 
6. Kam pfm ittel 
Es wird da ra uf hingewiesen, da ss da s Vorha ndensein von K a m pfm itteln im  Boden nicht a us-
geschlossen werden ka nn. Es wird weiter da ra uf hingewiesen, da ss Erda rb eiten m it entspre-
chender Vorsicht vorzunehm en sind. S ollten K a m pfm ittel gefunden werden, sind a us S icherheits-
gründen die Erda rb eiten sofort einzustellen, um gehend die Ordnungsb ehörde, die nächstgele-
gene Polizeidienststelle oder der K a m pfm ittelb eseitigungsdienst zu b ena chrichtigen. 

 

K a rtengrundla ge: Liegenscha ftska rte     Ma ßsta b  1:500 
   Quelle:  Auszug a us den Geob a sisda ten der Niedersächsischen 
     Verm essungs- und K a ta sterverwa ltung  ©2024 
        
La ndesa m t für Geoinform a tion und 
La ndentwicklung Niedersa chsen, R egiona ldirektion Meppen 
 
Anga b en und Präsenta tionen des a m tlichen Verm essungswesens sind durch da s Niedersächsische Gesetz 
üb er da s a m tliche Verm essungswesen (NVerm G) sowie durch da s Gesetz üb er Urheb errecht und verwa nd-
te S chutzrechte (Urheb errechtsgesetz) gesetzlich geschützt. 
Die Verwertung für nichteigene oder für wirtscha ftliche Z wecke und die öffentliche W iederga b e von Anga -
b en des a m tlichen Verm essungswesens und von S ta nda rdpräsenta tionen ist nur m it Erla ub nis der zustän-
digen Verm essungs- und K a ta sterb ehörde zulässig. K einer Erla ub nis b eda rf: 
 Die Verwertung von Anga b en des a m tlichen Verm essungswesens und von S ta nda rdpräsenta tionen für Aufga b en 
des üb ertra genen W irkungskreises durch kom m una le K örperscha ften, 

 Die öffentliche W iederga b e von Anga b en des a m tlichen Verm essungswesens und von S ta nda rdpräsenta tionen 
durch kom m una le K örperscha ften, soweit diese im  R a hm en ihrer Aufga b enerfüllung eigene Inform a tionen für  
Dritte b ereitstellen. (Auszug a us § 5 Ab sa tz 3 NVerm G) 

PRÄAMBEL 
Aufgrund des § 1 Ab s.3, § 10 und § 13a  des Ba ugesetzb uches (Ba uGB) i.V. m it §§ 
10 und 58 des Nds. K om m una lverfa ssungsgesetzes (NK om VG) und des § 84 Ab s. 
3 der Nds. Ba uordnung (NBa uO) ha t der R a t der S ta dt Meppen dieser Beb a uungs-
pla n Nr. 146 im  b eschleunigten Verfa hren, b estehend a us der Pla nzeichnung und 
den neb enstehenden pla nungsrechtlichen, textlichen Festsetzungen sowie den örtli-
chen Ba uvorschriften üb er die Gesta ltung, a ls S a tzung b eschlossen. 
S ta dt Meppen 
Meppen, den            
          Bürgerm eister 

Verfah rensverm erke: 
Der Verwa ltungsa usschuss der S ta dt Meppen ha t in seiner S itzung a m    ….. 
die Aufstellung dieses Beb a uungspla nes Nr. 146 b eschlossen. Der Aufstellungsb e-
schluss ist gem . § 2 Ab s.1 Ba uGB a m     ortsüb lich b eka nnt gem a cht worden. 
Der Verwa ltungsa usschuss der S ta dt Meppen ha t in seiner S itzung a m    ….. 
dem  Entwurf dieses Beb a uungspla ns Nr. 146 und der Begründung zugestim m t. Der 
Beb a uungspla n m it Begründung ist gem . § 13a  Ab s. 2 Nr. 2 i.V.m . § 3 Ab s. 2 Ba uGB 
in der Z eit vom     b is zum     a uf der Internetseite der S ta dt Mep-
pen unter www.m eppen.de/veröffentlichungen veröffentlicht worden. Die Unterla gen 
ha b en im  o.g. Z eitra um  zudem  im  S ta dtb a ua m t Meppen öffentlich a usgelegen und 
wa ren üb er da s La ndesporta l https://uvp.niedersa chsen.de zugänglich.  
W ährend der Veröffentlichungsfrist ist der b etroffenen Ö ffentlichkeit Gelegenheit zur 
S tellungna hm e gegeb en worden. Die von diesem  Beb a uungspla n b erührten Behör-
den und sonstigen T rägern öffentlicher Bela nge ist gem . § 13a  Ab s. 2 Nr. 3 i.V.m . § 
4 Ab s. 2 Ba uGB in der Z eit vom     b is zum     Gelegenheit zur S tel-
lungna hm e gegeb en worden.  
Meppen, den            
          Bürgerm eister 

Der R a t der S ta dt Meppen ha t diesen Beb a uungspla n Nr. 146 in seiner S itzung a m  
   a ls S a tzung (§ 10 und § 13a  Ba uGB) sowie die Begründung b eschlos-
sen. 
Meppen, den            
          Bürgerm eister 

Beka nnt gem a cht gem . § 10 Ab s.3 Ba uGB in Verb indung m it § 13a  Ba uGB a m   
   im  elektronischen Am tsb la tt Nr. ..  für die S ta dt Meppen. Dieser 
Beb a uungspla n Nr. 146 ist da m it a m     rechtsverb indlich geworden. 
Meppen, den            
            Bürgerm eister i.A. 

Innerha lb  eines Ja hres na ch Inkra fttreten dieses Beb a uungspla nes Nr. 146 ist die 
Verletzung von Vorschriften gem . § 215 Ab s.1 Ba uGB b eim  Z usta ndekom m en des 
Beb a uungspla nes -nicht- geltend gem a cht worden. 
Meppen, den            
            Bürgerm eister i.A. 


